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Sehr geehrte Moosbrunnerinnen und Moosbrunner!

 
Schon in meiner Antrittsrede als Bürgermeister vor beinahe einem Jahr habe ich darauf            
hingewiesen, dass wir neue Impulse in der Verkehrspolitik brauchen. Deshalb hat der Gemeinde-
vorstand am 13. März 2019 beschlossen, gemeinsam mit dem Kuratorium für Verkehrssicherheit 
ein Verkehrskonzept für Moosbrunn auszuarbeiten. Konkret ging es darum, dieses wichtige 
Thema mit seinen vielen Facetten ganzheitlich zu betrachten und gezielte Verbesserungen für 
Moosbrunn zu erreichen. 
 
Der Verkehrsausschuss hat sich daraufhin mit diesem Thema beschäftigt und nach einer ersten 
Besprechung folgende Brennpunkte definiert: 
 

• Fuß- und Radverkehr 

• Öffentlicher Verkehr 

• Verkehrssicherheit und -recht 

• Gemeindestraßen, Verkehrsberuhigung, ruhender Verkehr 

• Landesstraßen, überörtlicher Verkehr 

 
Bei der Erstellung des Verkehrskonzeptes war es mir von Anfang an ein großes Anliegen, die   
Bevölkerung bestmöglich einzubinden. Denn die Moosbrunnerinnen und Moosbrunner wissen 
selbst am besten, wo beim Verkehr der Schuh drückt. Um eine ordentliche Diskussionsgrundlage 
mit Zahlen und Fakten zu schaffen, habe ich mehrere Verkehrszählungen beauftragt. Sie wurden 
im vergangenen Mai durchgeführt. 
 
Die wichtigsten Ergebnisse der Verkehrszählungen  
Bei der Zählung am Dienstag, den 21. Mai 2019 wurden von 6 bis 10 Uhr alle Kraftfahrzeuge an 
den vier Ortseinfahrten bzw. -ausfahrten richtungsgetrennt erfasst. Die wichtigsten Ergebnisse: 
 

• Der Durchzugsverkehr beträgt 78 % des gesamten Verkehrs. Beim LKW-Verkehr liegt 

dieser Anteil sogar bei 90 %.  

• Die Hauptverkehrsströme verlaufen von der Unterwaltersdorferstraße zur Wiener 

Straße (25 %) und von Gramatneusiedl in Richtung Trumau (16%).  

• Der Anteil des Durchzugsverkehrs liegt an der Unterwaltersdorferstraße bei 85 % und 

ist hier mit Abstand am höchsten.  
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Eine Überprüfung der Routenwahl in der Hinteren Ortsstraße ergab, dass hier der überwiegende 
Anteil am Verkehr „hausgemacht“ ist. Nur 2 Fahrzeuge waren im Messzeitraum überörtlich    
unterwegs. 
 
An den Standorten Hauptstraße, Hintere Ortsstraße und Prügelweg wurde das Verkehrs-
aufkommen eine Woche lang von 15. bis 21. Mai 2019 mit Seitenradargeräten gemessen.       
Auffällig war hier, dass der Schwerverkehrsanteil wochentags bei ca. 10 % liegt. Die Ergebnisse 
im Überblick: 
  

Querschnitt (Geschwindigkeits-
beschränkung) 

Verkehrsbelastung Mittelwert 
Mo-Fr [Kfz/24h] 

v851 

Hauptstraße (50 km/h) 8.860 55 km/h 

Hintere Ortsstraße (30 km/h) 580 45 km/h 

Prügelweg (50 km/h) 1.450 73 km/h 

 
1 Die v85 ist jener verkehrstechnische Wert der Fahrgeschwindigkeit, die von 85 % der ge-
messenen Fahrzeuge nicht überschritten wird. 
 
Weitere Ergebnisse der Verkehrszählung finden Sie unter www.moosbrunn.gv.at.  
 
Auf unser Drängen hin hat die NÖ Landesregierung eine weitere Verkehrszählung zwischen         
7. und 14. Oktober 2019 an der Hauptstraße durchgeführt. Die Ergebnisse sind mit jenen vom 
Mai vergleichbar und bestätigen damit die bereits erhobenen Zahlen. 
 
„Ideenwerkstatt Verkehr“ 
Wie schon eingangs erwähnt, binden wir bei der Erfassung und Lösung der Verkehrsprobleme 
nicht nur Expertinnen und Experten ein, sondern auch die Bevölkerung. Konkret ist das in Form 
einer „Ideenwerkstatt Verkehr“ geschehen, die am 12. Juni 2019 im Festsaal über die Bühne 
ging. 
 
Nach der Präsentation der Verkehrszahlen durch das Kuratorium für Verkehrssicherheit wurde 
die Veranstaltung als Workshop weitergeführt. Für jeden Brennpunkt (siehe oben) stand eine 
Expertin bzw. ein Experte zur Verfügung, um die Probleme zu diskutieren und zu dokumentieren. 
Eines gleich vorweg: Die Informationen der Bürgerinnen und Bürger waren eine wertvolle Hilfe. 
Sie wurden vom Verkehrsausschuss und dem Kuratorium für Verkehrssicherheit in mehreren 
Sitzungen verarbeitet.  
 
Verkehrskonzept mit Maßnahmenkatalog 
Am Ende des Lösungsfindungs-Prozesses hat der Verkehrsausschuss folgende Vorschläge für ein 
Verkehrskonzept Moosbrunn erarbeitet:  
 
Fuß- und Radverkehr 

• Schutzweg bei Volksschule: Die Sensorsteuerung des Blinklichts soll überprüft und ggf. 

erneuert  werden.   Zur  Verbesserung  der  Sichtbeziehung  zwischen  Fußgängerinnen  

http://www.moosbrunn.gv.at/
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bzw. Fußgängern und Fahrzeuglenkerinnen bzw. -lenkern soll der schulseitige      

Parkplatz neben dem Schutzweg aufgelassen werden. Außerdem wollen wir die 

Schutzwegmarkierung zur besseren Sichtbarkeit rot hinterlegen. 

• Schulweg: Der Verkehrsausschuss empfiehlt einerseits, bei der AUVA-Aktion „Sicher  

in die Schule“ zur Verbesserung des Schulwegs teilzunehmen. Andererseits soll       

Bewusstsein in dem Sinne gebildet werden, dass Kinder wieder mehr zu Fuß gehen. 

• Gehweg bei Florianiring: Die Senkrechtstehplätze im Bereich des Generationen-

wohnbaus sind für Fußgänger nicht optimal. Deshalb soll im Grünstreifen zwischen 

den Parkplätzen und dem Feuerwehrhaus ein gesicherter Gehsteig errichtet werden. 

Dies selbstverständlich in Absprache mit der Feuerwehr. 

• Gehweg an der Hinteren Ortsstraße: Hier ist der Plan, über den Florianiplatz den      

Bereich für Fußgänger zu markieren. Darüber hinaus macht es Sinn, den Gehsteig an 

den bereits verbauten Bereichen an der Hinteren Ortsstraße zu errichten. 

• Beschilderung von Radwegen: Die Moosbrunner Radwege sollen in Absprache mit den 

Grundeigentümern besser beschildert werden. 

• Gehweg beim Kindergarten: Durch eine Verlängerung des Gehsteigs bis zum            

tatsächlichen Fahrbahnrand werden die Fußgängerinnen und Fußgänger, die vom 

Franz Gessner-Weg kommen, auf den Gehsteig beim Kindergarten geleitet. 

• Schutzweg Trumauerstraße und Unterwaltersdorferstraße: Überprüfung der Sensorik 

der Blinkanlage und gegebenenfalls Erneuerung.  

• Querungshilfe bei „Horvathbrücke“: Prüfung der Möglichkeit einer Querungshilfe im 

Bereich der Kreuzung Hauptstraße, Unterwaltersdorferstraße und Trumauerstraße. 

 
Öffentlicher Verkehr 

• Busverbindung zum Gymnasium Schwechat: Schaffung zusätzlicher Kapazitäten zur 

Verbesserung des Schülerverkehrs nach Schwechat. Diese Maßnahme wurde bereits 

umgesetzt (siehe unten). 

• Anrufsammeltaxi Moosbrunn: Zur Verbesserung der Anbindung nach Gramatneusiedl 

(Hauptplatz, Ärztin und Bahnhof) und Mitterndorf (Ärztin bzw. Hauptplatz) soll ein   

Anrufsammeltaxi eingerichtet werden. 

• VOR-Busse: Mit dem VOR soll bezüglich des Parkens von Bussen im Bereich der       

Parlamentgasse gesprochen werden, damit der Fußweg nicht zugeparkt wird.  

• Öffi-Plan: Übersichtlichere Darstellung bzw. Kommunikation der möglichen            

Verbindungen mit öffentlichen Verkehrsmitteln durch die Gemeinde.  

• Fahrkartenautomat: Ansuchen an die ÖBB einen zweiten Fahrkartenautomat im 

Bahnhof Gramatneusiedl aufzustellen. 

• Buswartehäuschen: Die fehlenden Buswartehäuschen an der Unterwaltersdorfer-

straße und der Glasfabrikstraße sollen errichtet werden. 
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Verkehrssicherheit und –recht  
• Elternhaltestelle bei Volksschule: Schaffung einer Elternhaltestelle für sicheres Ein- 

und Aussteigen. 

• Überprüfung LKW-Durchzugsverkehr: Die Polizei soll die Kontrollen intensivieren. 

 
Gemeindestraßen, Verkehrsberuhigung, ruhender Verkehr 

• Bereich Kindergarten an der Hinteren Orts-

straße: Durch eine Verlegung des südlichen 

Fahrbahnrands weg von der Einmündung soll 

die Sichtbeziehung der Fahrzeuglenkerinnen 

und -lenker bei dieser Kreuzung verbessert 

werden. Außerdem können Fahrzeuge im        

Nachrang aus der Verbindungsstraße weiter 

vorfahren und stehen nicht mehr im Bereich 

der Steigung, was das Anfahren erleichtert. 

Erreicht werden soll dies durch ent-

sprechende Sperrflächen und eine Begrenzungslinie. Weiters soll ein Parkstreifen  

abmarkiert werden (siehe Abbildung).  

• Parkplatzsituation Leopold Eder-Straße: Entwicklung eines Parkraumkonzeptes in     

Absprache mit den Anrainern. 

• Bodenmarkierungen Leopold Eder-Straße: Zusätzliche 30er-Piktogramme sollen in der 

Leopold Eder-Straße auf die Tempo-30-Zone hinweisen. Diese Maßnahme wurde      

bereits umgesetzt. 

• Ausbau der Siedlungsstraßen: Fertigstellung der Siedlungsstraßen Am Weingarten, 

Florianiring und Ziegelofengasse sowie Sanierung der Parkstreifen am Prügelweg. 

 
Landesstraßen bzw. überörtlicher Verkehr 
Sehr viele Bürgerinnen und Bürger wünschen sich eine Reduktion des Durchzugsverkehrs auf  
den Landesstraßen. Weil es sich dabei um überörtlichen Verkehr handelt, muss dieses Thema 
über Moosbrunn hinausgehend gedacht und fachlich fundiert angegangen werden. Der           
Vorschlag lautet daher, mit Mobilitätslandesrat Ludwig Schleritzko Kontakt aufzunehmen. Mit 
dem Ziel, ein regionales Verkehrskonzept für den Bereich „Moosbrunn und Umgebung“ zu     
entwickeln und die Gemeinde zu entlasten. 
 
Schrittweise Umsetzung der Maßnahmen 
Ich danke dem Verkehrsausschuss für diesen Maßnahmenkatalog, der sehr viele konkrete      
Vorschläge enthält. Wir werden sie Schritt für Schritt umsetzen. Gleichzeitig bitte ich alle        
Bürgerinnen und Bürger um Verständnis, deren Vorschläge wir aus verschiedenen Gründen nicht 
umsetzen können. Wir werden diese Ideen und Wünsche aber weiterhin in Evidenz behalten. Für 
weitere Anregungen bin ich selbstverständlich dankbar und stehe Ihnen dafür gerne zur          
Verfügung. 
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... und nun zu weiteren wichtigen Gemeindeinformationen: 
 

Zusätzlicher Bus zum Gymnasium Schwechat 
Seit dem Frühjahr bemühen sich eine Bürgerinitiative sowie die Gemeinden Moosbrunn und 
Gramatneusiedl um eine Verbesserung des Schülerverkehrs nach Schwechat. Der Grund dafür 
sind ständige Kapazitätsprobleme. Vor allem zu Schulbeginn gab es beim Umsteigen große   
Probleme. Letzte Woche teilte uns Mobilitätslandesrat Ludwig Schleritzko mit, dass der           
Verkehrsverbund Ost-Region (VOR) ab Mitte Dezember 2019 einen zusätzlichen Bus zur           
Verfügung stellen wird, der die Kinder direkt von Moosbrunn zum Gymnasium Schwechat bringt. 
Ich freue mich sehr über diesen wichtigen Erfolg für unsere Schülerinnen und Schüler!  
Übrigens: Die neuen Busfahrpläne, welche ab 15. Dezember 2019 gelten, liegen ab sofort zum 
Mitnehmen am Gemeindeamt auf und sind unter www.vor.at abrufbar. 
 

Einladung zur Seniorenweihnachtsfeier 
Wie jedes Jahr veranstaltet die Gemeinde Moosbrunn auch heuer wieder am 15. Dezember 2019 
eine Weihnachtsfeier für alle Moosbrunnerinnen und Moosbrunner im Ruhestand. Sie sind im 
letzten Jahr in Pension gegangen? Dann teilen Sie das der Gemeinde unter 02234/733 27 bitte 
mit, damit wir auch Ihnen eine Einladung schicken können. Vielen Dank! 
 

Ankündigung Festakt 900 Jahre Moosbrunn 
Am 7. Jänner 1120 wurde unser Moosbrunn erstmals urkundlich erwähnt. 900 Jahre später     
begehen wir dieses Jubiläum mit einem Festakt im Festsaal der Gemeinde. Die Veranstaltung 
findet am 7. Jänner 2020 statt und beginnt um 17 Uhr. Der Festakt wird vom Musikverein,      
Gesangverein und von der Volksschule mitgestaltet. Sie erhalten rechtzeitig eine Einladung per Post. 
 

100 neue Bäume entlang der Landesstraße 
Für den NÖ Straßendienst sind auch Maßnahmen für den Natur- und Umweltschutz sehr wichtig. 
Aber Bäume entlang von Straßen dienen nicht nur dem Umweltschutz, sondern sind auch       
Orientierungshilfen. Daher wurden vor kurzem entlang der Landesstraße L 156 zwischen    
Moosbrunn und Schwadorf 100 neue Straßenbäume gepflanzt. Natürlich nur dort, wo es der 
Platz und die Anlageverhältnisse zulassen. Die Anrainer-Gemeinden entlang dieser Straße haben 
sich bereit erklärt, die Pflege der Bäume zu übernehmen. 
 
Abschließend darf ich Ihnen und Ihrer Familie eine schöne und besinnliche Adventzeit wünschen! 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr 

 
 
 
 

Dipl.-Ing. Paul Frühling 
Bürgermeister 

http://www.vor.at/
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Moosbrunner Storchenfahne bei jeder Geburt 
Der Moosbrunner Gemeindevorstand hat in seiner letzten Sitzung beschlossen, eine             
Storchenfahne anzukaufen. Sie soll beim Gemeindeamt gehisst werden, wenn eine kleine 
Moosbrunnerin bzw. ein kleiner Moosbrunn das Licht der Welt erblickt hat. Diese schöne Idee 
haben wir im Zuge des Audits familienfreundlichegemeinde vereinbart. 
 

Das ultimative Outdoor Workout für Schwangere und Mamas 
Lust auf Bewegung in der Natur und auf ein effektives, rückbildungs-
orientiertes Workout? Und die Kinder sollen auch dabei sein? Dann 
ist Frau bei mamaFIT mit Claudia goldrichtig. Denn mamaFIT ist ein 
modernes, wissenschaftlich fundiertes Trainingskonzept, das Frauen 
von der Schwangerschaft bis in die Zeit als Mama hinein begleitet.  
 
Das mamaFIT Workout liefert genau das, was Schwangere brauchen: 

• mehr Energie, die in der Natur       

aufgetankt wird 

• besseres Körpergefühl durch effektiv 

angepasstes Training 

• rückbildungsorientiertes Training mit 

Frischluftgarantie 

• Kilos purzeln lassen und Wunschfigur 

(zurück-)bekommen 

• Zeit sparen durch Workout und     

Spaziergang in einem 

• Training mit Babys und Kindern – kein Babysitter, keine zusätzlichen Kosten 

• mamafreundliche Kurslösung durch offenes Kurssystem, ohne Bindung, Einstieg    

jederzeit möglich 

Wann und wo wird trainiert? 
Trainiert wird ganzjährig draußen an der frischen Luft. In den 60-Minuten-Trainingseinheiten 
wechseln sich Stationen aus Kraftübungen und Ausdauereinheiten ab. Die Übungen werden 
individuell an die jeweiligen Bedürfnisse angepasst.  
 
Trainingsstart ist am Freitag, den 10. Jänner 2020. Trainiert wird jeden 
Freitag von 9 – 10 Uhr auf dem Spielplatz Schillingerwiese in       
Moosbrunn. Alle Termine und Infos auf 
www.mamafit.at/trainer/claudia-jung.  
 
Nähere Informationen gibt es unter claudia.jung@mamafit.at oder 
0660/38 40 460. 
Facebook-Gruppe: www.facebook.com/mamaFIT mit Claudia 
Instagram: @mamaFIT mit Claudia  

www.mamafit.at/trainer/claudia-jung
www.facebook.com/mamaFIT%20mit%20Claudia
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Der Verein GLÜCKSBOTE in Moosbrunn 
Der Verein GLÜCKSBOTE ist wieder ein Stück gewachsen und engagiert sich verstärkt nun auch 
in unserem Bezirk. Als unabhängiger und mildtätiger Verein unterstützt der GLÜCKSBOTE sozial 
schwache Familien, die in Österreich zuhause sind und sich aufgrund ihrer finanziellen Situation 
mitunter nicht einmal das Notwendigste leisten können.  
 
Besondere Anlässe wie Geburtstage, Ostern, Nikolaus, Weihnachten oder auch der Schulbeginn 
sind für viele Familien eine große finanzielle Herausforderung. Genau hier hilft der        
GLÜCKSBOTE. Das Gratis-Schulstart-Paket, die 
kostenlose Lernhilfe für alle Schulkinder, das 
beliebte Nikolaus-Sackerl und die familiäre 
Unterstützung zum Weihnachtsfest sind nur 
einige der regelmäßigen Projekte. Eine     
Übersicht und nähere Informationen zu          
aktuellen und vergangenen Projekten finden Sie unter www.gluecksbote.at. Am Gemeindeamt 
Moosbrunn liegt auch ein aktueller Flyer auf.  
 
Wenn Sie Unterstützung brauchen oder Fragen haben, nehmen Sie bitte direkten Kontakt auf: 
Der GLÜCKSBOTE Bezirk Bruck/Leitha, Ortsgruppe Moosbrunn, Glasfabrikstraße 5c, 2440 
Moosbrunn, E-Mail: manfred.oberwaldner@gluecksbote.at, Tel./WhatsApp: 0664/33 00 200. 
 
Schnupperkurs Königrufen 1 + 2  
Aufgrund des großen Interesses wird der Einführungskurs für Neueinsteiger wiederholt.       
Parallel dazu findet an diesem Abend auch ein Fortsetzungskurs für alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer des ersten Schnupperkurses statt. Um Anmeldung wird gebeten!  
 
Termin: 11. Dezember 2019  
Zeit: 18 – 20 Uhr  
Ort: Pfarrstüberl Moosbrunn, Hauptplatz 4  
Veranstalter: GLÜCKSBOTE Moosbrunn  
Kontakt: manfred.oberwaldner@gluecksbote.at 
 

Tennisstunden im Turnsaal der Volksschule 
Seit November gibt es ein zusätzliches Angebot im Turnsaal unserer Volksschule. Fr. Jennifer 
Schreiber bietet Erwachsenen und Kindern Tennisunterricht an. Bei Interesse steht sie unter 
0676/44 50 597 gerne für Fragen zur Verfügung und nimmt Anmeldungen entgegen. 
 

www.gluecksbote.at


NIKOLAUS & KRAMPUS kommen

am Sonntag, dem 8. Dezember

um 17 Uhr

Moosbrunner Vereine, Feuerwehr und Gemeinde 
veranstalten gemeinsam am Florianiplatz den

Erö� nung am Samstag um 16 Uhr 
durch Bürgermeister Paul Frühling. 

Musikalische Umrahmung: 
Musikverein Moosbrunn 

und Gesangverein Moosbrunn.

Es erwarten Sie vorweihnachtliche Köstlichkeiten 
und der Verkauf von selbst produzierten 

und fair gehandelten Produkten.

7. Dezember 2019
Samstag

8. Dezember 2019
Sonntag

8. Dezember 2019

7. Dezember 20197. Dezember 20197. Dezember 2019

NIKOLAUS & KRAMPUS kommen

16 bis 21 Uhr

14 bis 19 Uhr

veranstalten gemeinsam am Florianiplatz den
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